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Gestion du territoire

fahren einbringen, auch wenn einzelne
Gegenstände nicht einsprachefähig sind.
Es wird versucht, die Einsprachen zuerst
gütlich zu erledigen Breu, 2011). Die
Einsprechenden fühlen sich dadurch ernst
genommen und sind eher bereit,
ergebnisoffen zu verhandeln.Nur wenige, strittig

gebliebene Punkte müssen durch die
Gerichte entschieden werden. In der
Felderregulierung Roggenburg konnten auf
diesem Weg sämtliche Einsprachen zum
Neuzuteilungsentwurf, zur Anpassung
des Generellen Projekts und zu den
ökologischen Massnahmen einvernehmlich

396

erledigt werden.

Fazit
Die kommunalen Gesamtprojekte im
Baselbiet stellenhoheAnforderungen an die
Beteiligten. Der Einbezug aller raumwirksamen

Tätigkeiten und die mediativen
Verfahrensschritte führen zu vergleichsweise

kurzen Verfahrenszeiten und
qualitativhochstehendenProjekten,die meist
grosse Akzeptanz geniessen. Indem alle

Interessengruppenberücksichtigtwerden
und die Melioration mit verschiedensten

Fachbereichen koordiniert wird, entsteht
bei allen Beteiligten ein projektunterstützendes

Wir-Gefühl.
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